
Beim Internationalen Berufswettkampf 
gewann Toni Mevissen die Silbermedaille 
Großer Empfang durch die Belegschaftsmitglieder der Fa. Schräders in Haaren und am Elternhaus in Brüggelchen

WaMfeucht-Erägfeleljen. ■— Einen großen 
Emofang bereiteten die BelegschafVmüt- 
glieder der ßauunternehmung Hubert 
Schröders am Donnerstagabend ihrem 
Mitarbeiter Tom' Mevissen aus Brüggel­
chen. der die Silbermedaille für Deutsch­
land beim Internationalen Berufswnttbe- 
v.-m’b in München. gewonnen hatte. In Be- 
gleilung «eines Chefs Hubert Schröders, 

! der mit Toni Mevisron an der Siegcreh- 
' rung in München teilgenornmei hatte, 
i karh der Silbennedaüfcngewinner per 
i Fahii -ms München und wurde von meinen. 
; Mitarbeitern abgehoU.
' Vor dem Bürogebäude war auch das JTtt- 

. gendkorps aus Brüggelchen angetreteh 
und spielte dem Sieger einen Lieder­
marsch zur Begrüßung. Mit einem Hub­
konzert kam. dann die Wagenkolonne nach 
Brüggelchen, wo sich das ganze Dorf am 
geschmückten Elternhaus versammelt hat­
te. Freudestrahlend stieg Toni Mevissen 
aus dem Wagen und. wurde zunächst von 
seinen Ellern umarmt und beglück­
wünsch <,
Die gesamte Belegschaft dt*r Firma Schrö­
ders war ebenfalls mit nach Brüggelchen 
gekommen, und in ihrem Auftrage gratu­
lierte Betriebsra tsvorsU zender Heinrich 
Peters dem Silbermedaillengewinner und 
überreichle ihm die Geschenke dor Mitar­
beiter. Bauunternehmer Hubert Schroders 
ochst Ehefrau erhielten ein Blumenprä­
sent der Belegschaft, denn auch dem Mei- 
i,for oaiten die Glückwünsche, da unter 
seiner Anleitung Toni seine Laufbahn 
einst begonnen hat. Tonis Freunde vom 
Jugendkorps brachten ihm auch in Brüg­
gelchen ein Ständchen. und nach der Gra- 
iulaiionscour wurde dann der Sieg zünftig 
im Elternhaus gefeiert.
Am Freitag, den 3. August, fuhr Toni M?- 
visHen per Bahn nach München, um das 
Deutsche Maurerhandwerk beim Interna­
tionalen Berufswettbewerb zu vertreten. 
In einem Auswahlkurs in Köln hatte er 
sich vorher für diese Teilnahme cpialifi- 
ziert, nachdem er beim Bundeswettbewerb . 

Platz in Berlin belegte.
J*u Holet International wohnte Toni Me-

-O;!/.' ,-i( s Wettbewerbs in Miin-
>i mit den übrigen Teilnehmern aus

Naiinnen. Am Samstag wurden die Teil- 
In-.or in ihre Arbeitsplätze auf der The- 

resienhöhe eingewiesen. Nach einer Ar«
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